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Das zentrale Problem an deinen Beispielen - und warum ich sie nicht sonderlich gelungen finde
- ist, dass du verschiedene Kategorien (Pronomen, biologische Merkmale,
Göttlichkeitsanspruch, Titel) als gleichrangig zu behandelnde Formen der identitären
Selbstzuschreibung darzustellen versuchst. Das sind sie aber schlicht nicht und zwar ganz
unabhängig von normativen Überzeugungen. Geschlechtsidentität ist ein wissenschaftlich und
empirisch belegtes Phänomen, das inzwischen nicht nur sozial, sondern auch rechtlich
verankert ist. Es ist also eine anerkannte Kategorie, die reale Relevanz besitzt. Eine
Göttlichkeitsbehauptung ist dagegen kein wissenschaftlich, sozial oder sonstwie anerkanntes
Identitätsmerkmal und somit besteht auch keine referenzielle Notwendigkeit in einer
Textanalyse. Das selbe gilt für erfundene Titel. Wir können die Diskussion biologische
Pronomen vs. sonstige Pronomen führen (und das ist hier im Thread bereits ausführlich
geschehen), die anderen von dir eingebrachten Beispiele sind und bleiben aber völlig
unpassend und irrelevant.
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